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Liebe Mitglieder der Internationalen J.G. Fichte-Gesellschaft, liebe Freunde,  

der Vorstand und der Wissenschaftliche Beirat der IFG haben drei Professoren zu 
Mitgliedern der Jury des Fichte-Preises für junge Forscher gewählt: Prof Marco Ivaldo 
als Vorsitzender der Jury, Prof. Jürgen Stolzenberg und Prof Daniel Breazeale. Sie 
haben diese Aufgabe auch bereits angenommen, wofür wir ihnen sehr danken. Die Jury 
wird Wert darauf legen, dass der durch den Preis ausgezeichnete Beitrag in der 
Bearbeitung oder in der Wahl des Themas innovativ ist und wesentlich zum Verständnis 
des systematischen Gehalts der Philosophie Fichtes beiträgt. Ein weiteres Kriterium ist 
der Nachweis der Kenntnis der internationalen Forschungslage, soweit sie für das 
behandelte Thema relevant ist. Die Dotierung des Preises wurde auf 1.500 € erhöht.  

Prof. Thomas Hoffmann von der Fernuniversität Hagen hat dankenswerterweise die 
Schriftleitung der Fichte-Studien übernommen. Der Schriftleiter hat die Aufgabe, den 
Evaluationsprozess (blinde Doppelbegutachtung) zu organisieren.   

Die Webseite-Adresse der IFG: http://www.fichte-gesellschaft.de/, die nicht der IFG 
selbst gehört hat, konnte nicht mehr aufrechterhalten werden. Wir haben daher eine 
neue Adresse registriert: http://www.fichte-gesellschaft.org, die am Ende dieses Monats 
zugänglich sein wird. Herr Bryan Planhof, ein Mitarbeiter von Prof. Hofmanns, wird sie 
einrichten.  

Die IFG unterstützt mit 1.000 € den nächsten Kongress der ALEF, der 
Lateinamerikanischen Fichte-Gesellschaft. Der Kongress wird vom 12. bis 14. 
September in Buenos Aires (Argentinien) stattfinden.  

http://www.fichte-gesellschaft.de/
http://www.fichte-gesellschaft.org/
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Die Nummer 43 der Fichte-Studien Fichte und seine Zeit, mit Beiträgen des Bologna-
Kongresses, ist bereits im Druck. Noch in diesem Jahr wird auch die Nummer 44 mit 
den letzten Beiträgen von Bologna veröffentlicht.  

Der Verlag Duncker & Humblot (Berlin) bietet den Mitgliedern der IFG eine 
Ermäßigung von 40% für das Buch Natur in der Transzendentalphilosophie. Eine 
Tagung zum Gedenken an Reinhard Lauth an. 

Schließlich wünschen wir allen Mitgliedern herzlich einen schönen Sommer! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Der Vorstand der IFG 
 
 


